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Vergiss nicht zu danken dem
 ewigen Herrn.

ANDACHT
     Psalm 103
„Vergiss nicht zu danken  dem ewigen 
Herrn, er hat dir viel Gutes getan. Beden-
ke, in Jesus  vergibt er dir gern,  du darfst 
ihm, so wie du bist, nahn.“  So singen wir 
und erinnern uns somit selbst daran, wie 
wichtig es ist, „Danke“ zu sagen.

Einander, für das Gute, das wir uns gegen-
seitig tun, aber eben auch Gott, für das 
Gute, das er uns tut. Ausdrücklich und be-
wusst tun wir das am Erntedankfest. 

Aber unter den Worten „viel Gutes“ sam-
melt sich wesentlich mehr als die Ernte, als 
das, was wir zum Überleben brauchen. Zu 
all dem Guten gehören die Chancen und 
Möglichkeiten, die uns Gott Tag für Tag 
schenkt. Die große Liebe, aus der heraus 
er uns immer wieder einen Neuanfang er-
möglicht. Ein einmal eingeschlagener Weg 
ist noch lange nicht entscheidend für un-
ser ganzes Leben, sondern eben nur für 
die Wegstrecke, die wir gerade gehen. 

Gerade haben wir uns im Kreisverband 
bedankt, bei Menschen die eine große 

Wegstrecke im Kreisverband zurück ge-
legt haben: Bei Reiner Brückner, seit 1999 
Kreispräses, Thomas Hartmann, seit 2001 
Kassenwart, seit 2011 Schriftwart, Thomas 
Schulz,  seit 2003 Stellvertretender Krei-
spräses und Anja Fuß, seit 2003 Beisitzerin 
im Kreisvorstand. 

Wir sind dankbar für eure Zeit und euer 
Engagement, euer Mitdenken und Mitbe-
ten!  Und wir sind ebenso dankbar für all 
die Vielen, die Woche für Woche in den 
Gruppen und Vereinen Ihren Glauben tei-
len und so zu unserem Herrn Jesus Chris-
tus einladen. 

Wir dürfen darauf vertrauen, bei all unse-
rem Einsatz und auch weit darüber hinaus, 
ein Leben lang ist Gott an unserer Seite 
und lädt auch uns ein, dass wir uns ihm 
anvertrauen, sehen und annehmen, was 
er zu geben hat. 

Der Refrain des Liedes ist angelehnt an 
Psalm 103 und lautet: „Barmherzig, gedul-
dig und gnädig ist er, viel mehr als ein 
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Vergiss nicht zu danken dem
 ewigen Herrn.

ANDACHT
     Psalm 103

Vater es kann. Er warf unsre Sünden ins 
äußerste Meer, kommt, betet den Ewigen 
an.“ 

Unsere Dankbarkeit führt zur Hinwendung 
zu Gott, wer Gott im eigenen Leben als 
Freudeschenker, Glücklichmacher, Schuld-
vergeber, Friedensbringer, Worteinhal-
ter und Liebesspender erfährt, der erlebt 
auch: Im Danken kommt Neues ins Leben 
hinein, ein Wünschen, das nie du gekannt, 
daß jeder wie du Gottes Kind möchte sein, 
vom Vater zum Erben ernannt. 

Das ist eine wunderbare Motivation für je-
den Einsatz für das Reich Gottes, ob im Pri-
vaten, der Kirchengemeinde, im CVJM auf 
Orts- oder Kreisverbandsebene.

Ich bin mir ganz persönlich bewusst, dass 
ich bereits sehr viel Gutes von Gott erfah-
ren habe. Ich freue mich darüber und lebe 
aus diesem Segen. Dieses viele Gute, das 
ich von Gott bereits erfahren habe, das 
wünsche ich auch euch, deshalb spreche 
ich gerne von Gott und seiner großen Lie-
be zu uns. Ich wünsche euch viele gute 
Erfahrungen mit unserem, dem Leben lie-
benden und schenkenden Gott. Und ich 
lade euch ein, bereichert auch ihr unseren 
Kreisverband und lasst uns miteinander 
danken und loben!

Alles Gute und Gott befohlen, 
Gott segne euch. Eure Nicole Wiehler.

Andacht: Nicole Wiehler
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 Infos
aus dem Kreisverband, 

den Ortsvereinen und dem Westbund

CVJM GEH mutig voran!
10 Jahre Jungschar in Gemmerich - das muss gefeiert werden! 
Unsere Jungschar besteht nun schon zehn 
Jahre. Seit zehn Jahren werden jeden Frei-
tag Spiele veranstaltet, Ausflüge geplant, 
gebastelt, Lieder gesungen und natürlich 
der Glaube an Gott den    Kids näher ge-
bracht. Seit zehn Jahren engagieren sich 
Mitarbeiter ehrenamtlich für unsere Kir-
chengemeinde und unsere Jungschar! 

Deshalb haben wir beschlossen, kurz vor 
den Sommerferien für alle Kinder einen 
Nachmittag mit Geländespielen, einem 
Lagerfeuer und anschließendem Zelten 
zu veranstalten.  Wie geplant, starteten 
wir bei tollem Wetter und insgesamt ca. 
50 Kinder, die sich zu den Spielen in zwei 
Gruppen aufteilten, mit Geländespielen. 

Die kleinen (6 - 10 Jahre) haben ihr Gelän-
despiel im Hainauer Wald erlebt. Hier ha-
ben wir uns in verschiedene Mannschaften 
aufgeteilt, die gegeneinander um Schuhe 
„zocken“ mussten. Das Spiel ist so ähnlich 
wie das Kartenspiel „Autoquartett“, hier 
ging es nur nicht um Autos, sondern um 
Schuhe. Wer ist der stärkere Schuh? Von 
Skistiefel bis Pantoffel war alles dabei. In 
einem abgesteckten Gelände im Wald ging 
es darum die meisten Karten zu erspielen. 
Wir hatten alle viel Spaß dabei, auch wenn 
es erstmal knifflig war, sich eine Taktik zu 
überlegen. 

Die großen (11-14 Jahre) haben ihr Gelän-
despiel am ehemaligen Bundeswehrdepot 
gemeistert. Sie hatten in verschiedenen 
Gruppen die Aufgabe Lokomotiven aus 
einer Seife zu schnitzen und eine Bahn-
strecke zu bauen. Aber so einfach war das 
nicht! Sie mussten sich das Material für 
die Schienen erspielen, durch kaufen und 
tauschen von verschiedenen Gütern. Zum 
Schluss kam es darauf an, wer die längste 
Gleisstrecke gebaut hatte.

Anschließend ging es im Pfarrgarten ge-
meinsam weiter! Zur Stärkung gab es ge-
grillte Würstchen und Getränke. Es kamen 
auch Mitarbeitende und Kinder aus den 
umliegenden Jungscharen wie Nassau und 
Obertiefenbach dazu. Das hat uns sehr ge-
freut! 

Dann starteten wir mit einem coolen La-
gerfeuerabend! Nach einer Andacht dank-
ten  Christina Palm und Nicole Wiehler den 
Mitarbeitern, die sich so für die Jungschar 
engagieren. Im Anschluss ging es wieder 
mit lustigen Spielen und vielen Liedern am 
Lagerfeuer weiter. Hier hatten Große und 
Kleine gemeinsam viel Spaß!

Auch für die Mitarbeitenden ist so ein La-
gerfeuerabend immer was ganz Besonde-
res. Hier kommen auch die Mitarbeiten-
den nicht „drum herum“, bei Wettspielen 

TEXT:  Christina Palm
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TEXT:  Anna Hartmann

gegen die Jungscharler anzutreten. Das 
war eine Riesengaudi! 

Was darf natürlich bei einem Lagerfeu-
er-Abend nicht fehlen?!  Ja genau, es gab 
natürlich auch Stockbrot und Marshmal-
lows!  Bei dem Zusammensein am Lager-
feuer konnte man ganz intensiv unsere 
Gemeinschaft spüren und wie viel Spaß 
wir zusammen haben! Ich bin sehr froh, 
dass ich das jedes Mal wieder Neu miter-
leben darf! 

Für diejenigen, die nach diesem umfang-
reichen Tag im Pfarrgarten zelteten, gab 
es mit Einbruch der Dunkelheit ein Open 

Air Kino. Ein lustiger Film wurde ganz cool 
an einer großen Hauswand gezeigt. Nach 
dem Film fielen nicht nur die Kleinen hun-
demüde ins Bett. Die Nacht haben alle gut 
überstanden, ohne Heimweh, aber dafür 
mit viel Lachen und Quatschen bis tief in 
die Nacht. 

Am nächsten Morgen frühstückten wir 
gemeinsam und bauten die Zelte ab. 
 
Ich möchte mich nochmal  auf diesem 
Wege bei allen  Mitarbeitenden bedan-
ken.  „Ihr macht unsere Jugendarbeit zu 
etwas besonderem und ihr macht zehn 
Jahre Jungschar aus!“

Am Samstag, den 09.07.2016, hieß das 
Motto für den zweiten Entdeckertag des 
CVJM Bornich „Sommer, Sonne, Spaß!“. 

Dieses Thema war sehr passend gewählt, 
denn es war wirklich sommerlich, die 
Sonne schien und wir hatten, wenn auch 
nur mit wenigen Teilnehmern, endlos viel 
Spaß. Wir packten gegen 14:00 Uhr unsere 
Koffer und begaben uns auf eine Urlaubs-
reise ans Meer. Bei verschiedenen Wasser-
spielen wurden sogar die Mitarbeitenden 
sportlich aktiv und spielten mit den Kin-
dern zusammen, was für alle eine riesen 
Begeisterung darstellte. 

Ob Darts oder Volleyball, viele Sportarten 
lassen sich auch mit Wasserbomben spie-
len und sorgten zwischendurch für eine 
nasse Abkühlung. Zur Stärkung gab es Eis 
und wir setzten uns in den Garten, um zu 
singen und um die Geschichte von dem 
Freund, der immer, ja sogar um Mitter-
nacht, Zeit für uns hat, zu hören. 

Nach diesem interessanten Input wurde 
die Kreativität der Kinder und auch der 

Mitarbeiternden gefordert, denn bei den 
Workshops gab es Sandbilder zu malen, 
eine Flaschenpost zu gestalten oder auch 
kleine Walnussschalen-Boote zu bauen. 

Zum Abschluss des Tages und damit am 
Ende unseres kleinen Urlaubs tobten wir 
uns bei einem „Jeder-gegen-jeden“ reich-
lich aus. 

Zum Abschied gab es dann ein kleines Ge-
schenk für den nächsten Familienurlaub 
und wir verabschiedeten uns in der Hoff-
nung uns alle am 09.08.2016 wiederzuse-
hen. 

Am 09.08.2016 fand unser dritter Entde-
ckertag im Rahmen des Bornicher Ferien-
programms statt. Wir starteten mit 11 Kin-
dern das große Geländespiel „Die Siedler 
von Bornich“.  Bei Sonnenschein wurde 
das Gelände mit Städten bebaut und Roh-
stoffe vor dem Räuber in Sicherheit ge-
bracht. Wir erlebten einen tollen Nachmit-
tag mit viel Spaß und einer Andacht über 
das Häuser bauen auf Fels und Sand.

CVJM Bornich E. V.
Entdeckertage „Sommer, Sonne Spaß“ und „Die Siedler“
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TEXT: Christoph Köcher

CVJM Nassau
Geocaching-Tag
An einem warmen, sonnigen Sonntag 
trafen wir uns zu Acht in Nassau am Ge-
meindehaus um gemeinsam Geocachen 
zu gehen, sowie wer wollte, Pokemon´s 
zu fangen. Geocaching ist eine moderne 
Form der „Schnitzeljagd“, nur mit einem 
GPS-Gerät und Koordinaten.

Unsere Tour führte uns über Stock und 
Stein und wir hatten dabei eine menge 

Spaß.  Gute Gespräche und schöne Aus-
sichten in den Wäldern Nassaus prägten 
den Tag. Eine schöne Aussicht über Dause-
nau lud uns zum verweilen ein, wir mach-
ten eine Pause und hörten eine Andacht. 

Geplant ist für den September einen wei-
teren Geocacher-Tag anzubieten. Weitere 
Infos gibt es bei Florian Schulz oder Chris-
toph Köcher.

Der ungarische CVJM KIE feierte dieses 
Jahr seinen 25. Geburtstag nach dem Zu-
sammenfall der UDSSR. Damals war er als 
christlicher Verein verboten worden und 
musste so wiedergegründet werden. In 
diesem Rahmen gab es eine Geburtstags-
party, zu der auch Gäste aus Deutschland 
eingeladen waren. 

Die Geburtstagsfeier des KIE zog sich über 
drei Tage, Höhepunkt der Feierlichkeiten 
war der zweite Abend mit der Geburts-
tagstorte. Am ersten Tag gab es abends 
bereits Programmpunkte, an denen ich 
jedoch noch nicht teilnehmen konnte. Der 
zweite Tag begann morgens mit zwei ver-
schiedenen Programmangeboten, einem 
Geschichtlichem  und einem Spielerische-
ren. 

Für mich war der Morgen ein großes Wie-
dersehen. Neben einigen Ungarn, die ich 
von zahlreichen Lagern kenne, traf ich dort 
auch zu meiner Überraschung auf Hannah 
und Saskia. So verbrachten wir den mor-
gen vor allem mit Gesprächen und Aus-
tausch. Mittags gingen wir alle gemeinsam 
in ein All-You-Can-Eat-Restaurant, dass ex-
tra für uns reserviert worden war. Das Es-

sen wurde auch Lager-getreu mit „Fröhlich 
sei`s beim Mittagessen! Guten Appetit!“ 
gestartet und auch Lager-getreu beendet. 
Der Nachmittag bot ebenfalls verschiede-
ne Programmmöglichkeiten. 

Für jeden war etwas dabei. Ich wählte die 
Stadt-Rally, die äußerst lustig ablief. Es 
gab verschiedene Zusatzaufgaben zu den 
Posten. Zum einem mussten Taschentü-
cher mit Unterschriften gesammelt wer-
den.Zum anderen Unterschriften von 
Personen, die eine bestimmte Bedingung 
erfüllen. Und nicht zuletzt die vielen Grup-
penfotos mit Halstuch vor so vielen Denk-
mälern wie möglich. Letzteres überlasen 
wir anfangs und mussten uns beeilen um 
die verlorene Zeit aufzuholen. Später kam 
noch eine weitere Aufgabe hinzu: Jede 
Gruppe musste vor dem Gründungsge-
bäude des KIE ein Lied singen und aufneh-
men. 

Wir entschieden uns für „Happy birthday“. 
Aus praktischen Gründen, da der Text je-
dem bekannt war, aber auch, weil der KIE 
nun einmal Geburtstag hat. Abends gab 
es dann noch ein Kulturkaffee, bei dem 
man sich beim Genuss von Kaffee Gedich-

CVJM KIE
Ungarischer CVJM feiert 25 Jähriges Jubiläum
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TEXT: Anne-Sophie Henrich

Im Juli/August nächsten Jahres wollen wir 
unsere Partner in Mabira im Nordwesten 
von Tansania besuchen. Geplant ist eine 
Jugendbegegnung über insgesamt drei 
Wochen mit neun jungen Leuten (und ei-
nem Leiter) im Alter von 18 – 26 Jahren. 
Es gilt, in dieser Zeit vor allem junge Men-
schen in einer ganz anderen Kultur mit 
sehr einfachen Lebensbedingungen ken-
nenzulernen und mit ihnen zu leben.

Die Jugendbegegnung wird vom Arbeits-
kreis Mabira in unserem evangelischen 
Dekanat Nassauer Land und insbesondere 
von Jugendreferent Thorsten Knüppel or-
ganisiert. So wie in 2013 bei einer ersten 
Begegnung in Mabira und beim Gegenbe-
such hier bei uns in 2015 soll diese Begeg-

nung ein unvergessliches Erlebnis werden 
und unsere 35 jährige Partnerschaft mit 
dem Kirchendistrikt Mabira intensivieren 
und weiter auszubauen.

Wer mitfahren will, der meldet sich bei 
Thorsten Knüppel, Tel.: 0174-5752277 oder 
Berthold Krebs, dem Vorsitzenden des Ar-
beitskreises Mabira, Tel.: 06776/9201 oder 
0175/2433699 über WhatsApp oder SMS.

Wann genau die Begegnung stattfinden 
wird, richtet sich ein Stück weit danach, 
wann die meisten Zeit haben. Um dies 
zu klären und für vieles mehr wollen wir 
uns am Freitag, 23.9.2016 um 19.00 Uhr 
in Nassau, Haus Beielstein, 1. OG - Kon-
firaum, Bahnhofstraße 14 treffen.

te durchlesen konnte. Der Höhepunkt war 
dann zugleich auch das offizielle Ende 
diesen Tages: die Geburtstagstorte. Doch 
in Wirklichkeit klang der Abend langsam 
aus und eine Gruppe junger Erwachse-
ner blieb noch einige Stunden zum „Quat-
schen“. 

Am nächsten Tag gab es noch einen Got-

tesdienst. Die Predigt des Pfarrers handel-
te von der Geschichte des KIE und wie er 
in schweren Zeiten helfen kann. 

Nach dem Gottesdienst wurden wir noch 
einmal in das Veranstaltungsgebäude ge-
laden und so fand die Geburtstagsfeier ih-
ren Ausklang in einem lustigen, leckeren 
Resteessen. 

Jugendbegegnung in Tansania 2017
Mabira Partnerschaft - Dekanat Nassauer Land

Jungschar Welterod
Waldsofa & Hüttchenbau

Waldsofa und Hüttchenbau machte der 
Jungschar Welterod so großen Spaß, dass 
auf dem Sofa gesungen und im Hüttchen 
die Andacht gehalten wurde.
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Herzliche Einladung zu 
unserem alljährlichen Bü-
cherflohmarkt am Oktober-
marktfreitag und –Samstag 
(21. / 22.10.) ab 10:00 Uhr 
im ev. Gemeindehaus Nas-
tätten.

Während man sich selbst- 
gebackene Torten und 
Kuchen schmecken lässt, 
kann man in den Büchern 
stöbern und diese zum Ki-
lopreis erwerben. 

Wir freuen uns auch über 
Bücherspenden, einfach 
unter vorstand@cvjm-nas-
taetten.de melden. Wir 
freuen uns auf euren Be-
such! Euer CVJM-Nastätten 
e. V.

Herzliche Einladung
zur Jungscharfreizeit 2016
des Kreisverbandes vom 
16.09 bis 18.09.2016 in der 
Lindenmühle. 

Euch erwartet ein Wochen-
ende mit vielen Erlebnissen, 
einer tollen Gemeinschaft, 
ein buntes, abwechslungs-
reiches Programm und 
spannende biblische Ge-
schichten.

Die Einladung gibt es hier:
http://bit.ly/1TY5zul

Oktobermarkt-Café 
& Bücherflohmarkt

Kreisverbandsfreizeit

Veranstaltungen, TermineEinladungen & Neuigkeiten

Herzliche Einladung zum 
Jungschartag 2016 am 
17.09.2016 der Region 
Rheinland-Saar nach Em-
melshausen. 

Die Einladung gibt es hier: 
http://cvjm-jungschartag.
de/

Der nächste HeavenUp-Ju-
gendgottesdienst findet am  
25.November 2016 in Mieh-
len statt.

In der Woche um den 
11.11.2016 soll es Arbeits-
einsätze auf der Linden-
mühle geben. Übernach-
tungsmöglichkeiten auf der 
Lindenmühle sind gegeben. 

Wir freuen uns über tat-
kräftige Unterstützung.

Weitere Infos bei und Zusa-
gen bitte an Thomas Schulz, 
02604 8973 oder Rolf-Gün-
ther Jacob, 02603 3690

Das traditionelle Schokon-
fondue des CVJM-Nastätten 
e. V. für die Jungscharen 
des Kreisverbandes findet 
am 02.12.2016 statt. Die 
Einladung sowie Bekannt-
gabe des Veranstaltungsor-
tes folgen zeitnah.

Der CVJM Dachsenhausen 
bietet nach den Sommerfe-
rien eine Mini-Jungschar für 
6 bis 8 Jährige Kinder an. 
Start ist der 07.September 
2016. 

Jungschartag

HeavenUp

Arbeitseinsatz 
Lindenmühle

Schokofondue

CVJM Dachsenhau-
sen startet mit Mini-
Jungschar

Weitere Infos unter: http://cvjm-rhein-lahn.de oder bei Kreisverbandssekretär 
Denis Karbach: 0178 7911499, denis@cvjm-rhein-lahn.de
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Am 02.07.2016 haben Tho-
mas (CVJM Dachsenhau-
sen) und Theresia Köhl in 
der Spitalskirche Bad Leon-
felden geheiratet

Am 09.07.2016 haben Ja-
nina (CVJM Nastätten e. V.) 
und Dominik Drese-Ried 
in der katholischen Kirche 
Pohl geheiratet. 

Wir gratulieren den beiden 
Paaren ganz herzlich und 
wünschen Ihnen Gottes 
reichen Segen für den ge-
meinsamen Lebensweg.

Nicole und Guido Günter 
mit Linus freuen sich über 
ihr neues Familienmit-
glied Lena, geboren am 
19.07.2016 mit einer Größe 
von 54 cm und einem Ge-
wicht von 3710 g.

Wir gratulieren ganz herz-
lich und wünschen der Fa-
milie Gottes Segen.

Familiennachrichten

Bei Christian Vollheim in-
Dausenau, Telefon 02603 
12090 oder bei Reinhold 
Schmidt, Dachsenhausen, 
Telefon 06776 253. Termi-
ne bitte erfragen.

Am 14.9., 12.10., 9.11. und 
7.12.2016  jeweilsum 20:00 
Uhr bei Familie Hamsch in 
Bornich.

Die Mitarbeiterkurse der 
Region Rheinland-Saar 
werden in diesem Jahr ge-
meinsam für Frauen und 
Männer angeboten. Weite-
re Infos zeitnah auf: http://
mak-lindenmuehle.de/

Einladungen zu den Herbst-
freizeiten finden sich in un-
serem gemeinsamen Frei-
zeitprospekt mit dem EC 
und der ev. Jugend sowie 
im Urlaubslotsen der bün-
dischen Jugend. 

Nähere Infos finden sich 
hier: 
http://cvjm-buendisch.de
http://bit.ly/1O6DrGd

Gebetskreis  
Gruppe Nord

Gebetskreis  
Gruppe Süd

Mitarbeiterkurse

Freizeiten in den 
Herbstferien

Termine
11.09.2016 
Geocaching-Tag 
CVJM Nassau, Nassau

16.09. - 18.09.2016 
Kreisverbandsfreizeit 
CVJM Rhein-Lahn, Linden-
mühle

17.09.2016 
Jungschartag 
CVJM Westbund e. V., Em-
melshausen

21.10. & 22.10.2016 
Oktobermarkt-Café 
CVJM Nastätten e. V., Na-
stätten

11.11.2016 
Arbeitseinsätze Linden-
mühle 
CVJM Rhein-Lahn , Linden-
mühle

19.11.2016 
Vereinsaktion 
CVJM Dachsenhausen, 
Dachsenhausen

25.11.2016 
HeavenUp 
CVJM, EC, Ev. Jugend, Mieh-
len

27.11.2016 
Sonday 1.Advent 
CVJM Bad Ems e. V., Bad 
Ems

02.12.2016 
Schokofondue 
CVJM Nastätten e. V.

Bild- und Textnachweis: Seite 7: Bild 1: Monika Hamsch // Seite 8: Bild 1-5: Familie Hartmann / Bild 6-7 : Anne-Sophie Hen-
rich // Seite 9: Bild 1: Florian Schulz / Bild 2-6: Denis Karbach // Seite 2 & 3: „Vergiss nicht zu danken“, Heino Tangermann, 
Mundorgel Verlag



Mühlenpost Nr. 204 | Sep. Okt. Nov.12

Falls Du eigene Berichte, Infos, Gebetsanliegen und ähnliches in die Mühlenpost bringen möchtest, lass es uns 
doch gerne wissen.

Sämtliche Bilder und Grafiken, die nicht mit einem Nachweis gekennzeichnet sind, wurden von ihren Rechteinha-
bern unter die Public Domain Dedication (CC0-Lizenz) gestellt und dürfen somit frei verwendet werden oder sind 
Logos, Grafiken oder ähnliches des Christlichen Verein Junger Menschen. Nähere Information zur Public Domain 
Dedication finden sich hier: https://creativecommons.org/publicdomain/zero/1.0/deed.de

CVJM-Kreisverband Rhein-Lahn e. V.
Im Kaltenborn 15
56357 Marienfels
info@cvjm-rhein-lahn.de
http://cvjm-rhein-lahn.de

Redaktion Mühlenpost
Kreisverbandssekretär Denis Karbach
muehlenpost@cvjm-rhein-lahn.de
0178 7911499

Spendenkonto Jugendstiftung
Volksbank Rhein-Lahn eG, Nastätten 
IBAN: DE08 5709 2800 0210 4943 08 
BIC: GENODE51DIE

Bankverbindung
Nassauische Sparkasse, Bad Ems 
IBAN: DE40 5105 0015 0688 0983 43 
BIC: NASSDE55XXX

CVJM-KREISVERBAND RHEIN-LAHN e.V.

„Die Christlichen Vereine junger Menschen haben den Zweck, solche jungen Men-
schen miteinander zu verbinden, welche Jesus Christus nach der Heiligen Schrift 
als ihren Gott und Heiland anerkennen, in ihrem Glauben und Leben seine Jünger 
sein und gemeinsam danach trachten wollen, das Reich ihres Meisters unter jun-
gen Menschen auszubreiten.
Keine an sich noch so wichtige Meinungsverschiedenheit über Gegenstände, die 
diesem Zwecke fremd sind, sollte die Eintracht brüderlicher Beziehungen der 
verbundenen Vereine stören.” 

(nach der Pariser Basis, Grundlage der weltweiten CVJM-Arbeit, Paris 1855)


